
                                                                                          

Der Kita-Alltag mit Emma 

 Emma begegnet den Kindern in ihrem 

Kita-Alltag, sie ist Spielpartner, 

Freund, Vertrauter. 

 Die Kinder lernen, Emma in ihrem 

Verhalten einzuschätzen, ihre 

Körpersprache zu verstehen und die 

Regeln für den Umgang mit ihr. 

Alle Kinder unserer Kita absolvieren 

ein Hunde-Diplom. 

 Für jede der beiden Gruppen 

findet einmal wöchentlich ein 

Emma-Stuhlkreis statt. 

 An den Emma-Tagen finden 

Interaktionen zwischen den Kindern 

und Emma im Innenbereich und 

auf dem Außengelände statt. 

 Die Kinder bauen Vertrauen zu Emma 

auf und überwinden ihre Ängste. 

 In ihren Pausen befindet sich 

Emma im Leitungsbüro. 

Es ist ihr Rückzugsort und dort darf 

sie nicht gestört werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Hundgestützte 

                Pädagogik in der 

               Kita Alter Weg! 

        

 



                                                                                          

 

            LIEBT KINDER                                    

                  MOTIVATOR 

           SEELENTRÖSTER 

          SPRACHANREGER 

            ZUHÖRER 

        ZUNEIGUNGSGEBER 

     SPIELPARTNER 

     RUHESPENDER  

 

                                        

       

 

Das ist Emma 

 

 

Das ist Emma 

Emma ist eine am 07.05.2021 geborene 

blonde Labradorhündin. Acht Wochen 

nach ihrer Geburt ist sie bei Fam. Gäbel 

eingezogen.  

Emma ist sehr kontaktfreudig, 

intelligent, ausgeglichen und sanftmütig. 

Diese Eigenschaften bieten eine sehr 

gute Voraussetzung für die Arbeit mit 

Kindern. 

Emmas Ausbildung: 

 Welpengruppe 

 Junghundegruppe 

 Ausbildungseinheiten in der 

Akademie für hundgestützte 

Pädagogik 

 Intensives Einzeltraining      

                                    

 

 

 

 

 

 

Was bedeutet „hundgestützte 

Pädagogik? 

Unter hundgestützter Pädagogik werden 

alle Maßnahmen verstanden, die durch 

den begleitenden Umgang mit einem 

Hund eine positive Wirkung auf den 

Bildungs- und Lernprozess von Kindern 

und Jugendlichen haben.                                                  

In der Kita leisten Hunde einen großen 

Beitrag zu Entfaltung der Persönlichkeit, 

fördern die motorische und kognitive 

Entwicklung, regen zum Sprechen an und 

vermitteln ein Gefühl von Akzeptanz, 

Geborgenheit und Freude. Die Kinder 

entwickeln eine Sensibilität und 

Achtsamkeit für den Hund, sich selbst 

und auch für ihr Umfeld. 

Bildungs- und Erziehungsziele: 

 Förderung der Sprache 

 Förderung der Bewegung 

 Förderung der Wahrnehmung 

 Förderung des Sozialverhaltens 

 Stärkung des Selbstwertgefühls 

 Steigerung des Verantwortungs-

bewusstseins 

 Schulung der Selbstwahrnehmung 

 Zulassen von Körpernähe 

 Abbau von Ängsten 

 Reduktion von Stress 

 Schulung der Kognition 


